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Lelegraphiſcht Nachrichten der Danziger Zeitung. ö Parlamenten nur in etwa zwei oder drei Vertretern 


ruhigung, welche dort zwei Tage hindurch herrſchte, den Geldſendungen“ doch nur ja den Na: 


gutin : B 
ſie lichen Berhaltnifje zu geben, er könne nur ver unſerer Provinz, haben ſich jetzt vollſtändig von 


den betheiligten Seemächten augenblicklich die Ver⸗ i 3 E 
nera hierüber im vollen Gange ſeien. — Se med. 908 Jan . 


Mittwoch, 12. April. (Abend⸗Ausgabe.) 


anziger; 


= Sx 


ij. 


. 


ARO 


und bei es In⸗ und Auslandes angenommen. — Preis pro Quartal 4,50 K., durch die Poſt bezogen 5 K. Inſerate koſten für die 


= Die „Danziger Bei ung erſcheint täglich 2 Mal mit Ausnahme von Sonntag Abend und Montag früh. — Beſtellungen werden in der Expedition Setterhagergafíe No. 4 
No 9684 be allen Kaiſerlichen Poſtanſtalten \ — 1876 
ld bd Petitzeile oder derpn Raum 20 4 — Die „Danziger Zeitung“ vermittelt Inſertionsaufträge an alle auswärtigen Zeitungen zu Originalpreiſen. ls 


tigung der Bedürfniſſe und nach erſchöpfender Be: 
rathung der Intereſſen aller Kreiſe fertig zu 
ſtellen, andernfalls aber die Genehmigung einer 
neuen Städteordnung einem ſpäteren Landtage 
vorbehalten.“ 

Bemerkenswerth ſind noch die Worte, mit denen 
Herr v. Forckenbeck den ſchleſiſchen Städtetag 
ſchloß. Er ſprach die Hoffnung aus, daß die An⸗ 


die tiefſte Kenntniß des Chemismus, ja ſelbſt der Segen 
des Himmels, in Regen und Sonnenſchein verlieren ihre 
Kraft ohne die fortdauernde Anwendung dieſes Maßes, 
mit dem Jedermann prüfen muß, ob und wie weit dem 
Ackersmann das gleiche 101 parte t erhalten ſei, 
das die letzte und urſprüngliche Quelle alles wirthſchaft⸗ 
lichen Gedeihens iſt. Hiermit tritt zugleich die Agrar⸗ 
ib bait gie 5 te ehe, 5 Fe 
: dnbige Wiſſenſchaft auf, und der derzeit herrſchende ) 
habe ſich gelegt. Von Seiten der Speculanten, men M. Ant. Niendorf beizufügen. Wir Hancheſtr, Bocleinarieunte, der fo gern von oben herab | wefenben fic) noch oft in ſolchen Verſammlungen 
der Börſenmakler und der Gläubiger des i betrachten die ganze Wirthfdjafts - Reformerei | thut, als ob fie gar nicht da wäre, wird damit po zur Vertretung des Bürgerthums wiederfinden und 
eien beim dortigen engliſchen Conſul zahlreiche nur als einen der Zauber, welchen N. ſeit Jahren ar ſich damit zu beſchüftigen, wonach dev ſchließliche beſtrebt fein. werden, vereint für die Freiheit und 
Vorſtellungen und Protefte u oi worden. dann und wann a e immer wenn die] Erfolg mir nicht zweifelhaft erſcheint. Selbſtſtändigkeit des Bürgerthums nicht blos 
London, 11. April. In der heutigen Sitzung Moneten knapp waren. Einer derſelben war der Der Schluß lautet des großen Mannes würdig: Schleſiens, ſondern des geſammten deutſchen 
des Unterhauſes erklärte der Kanzler der Schatz⸗ „agraxpolitiſche Wahlpreßfonds“ im Jahre 1873, „Ich hab's gethan — will man, daß mein Werk] Vaterlandes zu wirken. Er offt, deb dle per: 
kammer, Northeote, auf eine ey des Abg. den die „Danz. Ztg.“ damals Son an's Licht 308: erhalten bleibe, fo fei mir's recht; — wo nicht —| einten Beſtrebungen, wenn auch nicht gleich, ſo doch 
emals 


a 4 ‘ ! „beſtehendes Anhängſel in dem Parteigewirre der 

Paris, 11. April. Wie der „Agence Havas” Conſervativen. Einzelnen Anhängern in den Pro- 

aus Cairo vom geſtrigen Tage gemeldet wird, yingen mag die Sache und das Programm fehr 
ind die am 10. d. M. fällig geweſenen Daira⸗ heil 1 

ons eingelöſt worden. — Demſelben Bureau wir, die Hauptſache die ſtereotype Aufforderung 

wird aus Alexandrien gemeldet, die Beun⸗ an der Spitze des Parteiblattes, „namentlich 


genen Wolff, daß es ihm unmöglich fei, nähere Ueber die Verwendung dieſes Fonds find ni als nicht. M. Ant. Niendorf.“ Hineingefallen müſſen zuletzt alle diejenigen Bedenken beſeitigen werden, 
skunft über die Unterhandlungen betreffend Y Nachrichten an die Oeffentlichkeit gezogen; einige] darauf damals wenige fein, wir haben nie de welche man gegen die neuere Entwickelung hege. 
etwas von dem neuen Evangelium gehört. Es Die Vertreter der Städte wollen SER Sonder: 

muß doch ſelbſt feinen Getreuen zu ſtark Wie intereſſen vertreten, ſondern die Sel bie, fa 
i 


künftige Gejtaltung der auf den Suezcanal be: conſervat ne Unterzeichner jenes Aufrufes, auch aus 


ern, daß zwiſchen der Pforte, dem Khedive und N. zurückgezogen, weil fie ihn erkannt, wie dies | fein, daß fo mit dem ehrwürdigen Namen Wiſſen⸗ und Freiheit des Bürgerthums, und dieſe feien 
weſentlich für die Entwickelung unſeres deutſchen 
Vaterlandes. Wer aber glaube, 180. dem Bürger⸗ 
thume in unſerer neueren Entwicke ung nicht die 
richtige Stelle angewieſen werde, der diene allge⸗ 
meinen und nicht Sposnedijitewien, wenn er ſolche 


Zuſtände zu beſſern und i heben ſuche. 


ſchaft Allotria getrieben wurde. Wir können es 
ruhig dem Urtheile unſerer Leſer be a zu 
enfcheiben, ob ver Abg. Richter Den rechten 

angewandt hat. 


y : ; ſchehen. Der jüngſte Zauber wurde veranſtaltet, 
as Haus vertagte 0 darauf bis zum 24. d. M. len nach dem Tode des Hrn. v. Wedenenn, der 


amen 


— Die telegraphiſche Verbindung zwiſchen] lange Zeit allein Niendorf und fein Blait pecuniär 
Montevideo und Rio⸗Grande ¡ft unterbrochen. gehalten, wieder Ebbe eintritt, und da find nun 
Newyork, 11. April. Nach hier einge- etwas mehr hereingefallen. 
gangenen Nachrichten aus Mexico wurden geſtern Der bg Richter⸗Hagen hat noch manchen 


wiſchen nordamerikaniſchen und mexicaniſchen ; : : 
ruppenabtheilun gen, die ſich an den Ufern des a erfahren, weil er ſeine Aeußerung von 


je : 

Nach dem ee teht man jetzt wieder mit 
größeren Bedenken. us Bosnien und der 
Herzegowina kommen beunruhigende Nachrich⸗ 


Rio⸗Grande bei Lareda gegenüberſtanden, Flinten⸗ abri : 4 die Herſtellung des Friedens 
O 4 h gen Unterzeichnern des Programmes der „Re— en, welche die Herſtellung des Friedens ſehr ſchwer, 
f n M beni, , die nee ae: gegenüber nicht aufrecht erhalten, aber auf wenn nicht unmöglich erſcheinen laſſen. Dee 
nn 7 er Redaction der „Landesztg.“ figen gelaſſen rüſtet, fo ſehr es kann, und wenn das nicht reiche 
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. ead dr die Scene mit dem Kaiſer fpielte und Sympathien naturgemäß den Franzoſen zugewandt, 
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4 fet Melon e den verſchiedenſten Anſichten, 
oweit die 


ken, Lefer intereſſiren; in politiſchen Partei-] Juſtus Möſer genau vor hundert Jahren bei 


mg 


r 
le 


von 2 nordamerikaniſchen Panzerſchiffen und der 
nzöſiſche Conſul in Port-au-Prince hätten mit 
nwendung von vena et . falls den 

auf Haity befindlichen Ausländern Abgaben auf⸗ 

erlegt und zwangsweiſe erhoben werden ſollten. 


einer 

E : einmal Ebbe eingetreten war und Hr. Majorität entſcheidet, iſt noch nicht voraus ut en. 
Danzig, 12. April, : > Der Beschluß der Commiffton, welder den Io 
modus in das freie Belieben jeder einzelnen Com: 
mune ftellt, wird ſchwerlich aufrecht erhalten werden, 
da eine ſo wichtige Prinzipienfrage füglicher Weiſe 


Land die Zwangsanleihe von Lie she illionen 


u bewegen zu ſein. Ob jener Ausdruck gerecht⸗ 
fert t a, mögen unſere Lefer aus Folgendem d 


geordnetenhaus in 


Ein weſtpreußiſcher Unterzeichner des Aufrufs 
der „Steuer⸗ und Wirthſchaftsreformer“, der in der 
jüngſten zeit mehrfach an die Oeffentlichkeit ge: ; y 
treten, fendet uns eine in 1 e Sinne] wollte ein „Compendium der agrariſchen Volts: | durch ein allgemeines Geſetz geregelt werden muß. 
gehaltene Entgegnung auf den Artikel der „Schl. wirthſchaft“ herausgeben, und woraus ſollte dies] Aus den Beſchlüſſen der erwähnten Städtetage 

über jene Partei, den wir am Sonnabend grundlegende Wert einer neuen 1 be: heben wir übrigens als beſonders bemerkenswerth 

repro * ung der it no 8 wonach jede 1 lous In 


u einer ganz neuen Wi j 

3 ganz Wiſſenſchaft legen; er at wan 2g weich let. 
enommen, daß der öſtexreichiſche General und 
tatthalter von Dalmatien, Baron Rodich, den 
ſurgentenführern erklärt haben ſoll, ſie hätten 


wi oft : eidung der Frage, von Rußland, deſſen Verſprechungen fie nicht 

ö ' chen; geleiſtet. In egiales » hol 15 brauen Petter, nichts zu Ese en. Das officiöſe 

vir müſſen doch diesmal auf eine ſolche Anerkennung e a es in der Ankündigung — Toll das [Toll und 8 bei der ört⸗ „Journ. de St. Petersburg“ beſtritt die Glaubwür⸗ 
verzichten. Wir öffnen gern in e e fin 14 bis 16 Lieferungen oder 4 bis 5 Bänden lichen ähnliche Be- | digkeit dieſer Mittheilung, und auch von Wien und Peſt 


lichen, in localen und provinziellen Dingen unſere 


pos Werk ähnlich fein der Volkswirthſchafts⸗ 
lehre eines Adam Smith vom Reichthum der 
ieſelben fachlich vorgetragen werden und Nationen, „in der Form aber ſoll es jenem 
hema und Behandlung wenigſtens einen Theil] literariſchen Werke gleichen, welches der große 


aus wird fie Desavouirt. Wahr A: fie deshalb doch, 


agen geht aber die reſſe keiner Partei fo weit, einer ähnlichen Veranlaſſung in feinen patriotiſchen 
eliebige gegneriſche, die eigene Partei angrei⸗ Phantaſien zuſammenſtellte.“ Man höre nun fol⸗ 
fende Artike 5 en; wenn nicht eine] gendenden marktſchreieriſchen Paſſus aus der 
nähere perſönliche Veranlaſſung vorliegt. Wir] Abonnements⸗Einladung: 
könnten den Abdruck nicht ohne eine „Aber ich hoffe, damit zugleich eine Culturmiſſion 
Widerlegung bringen, die einen viel größeren Raum | zu erfüllen. Die Wahrheit, die das Agrarierthum ans 
beanfpruchen würde, und wir halten die ganze | Licht gezogen, gleicht einem Richtſcheid, einem Maß, mit 
Sache nicht für wichtig genug, um dies zu be-] dem auch unſre nachkommenden Geſchlechter viel- 
; leicht noch mehr als wir zu meſſen gendthigt fein wer⸗ 
gründen. Auch das agrariſche Parteiprogramm, den. Darum wünſche ich das Werk den Vereinsbiblio⸗ 
wie verlangt wird, einer weitern Beſprechung #2 | thefen, ja als ein Iuventariumsſtück jedem Gute ein⸗ 
Na als es bisher geſchehen, ie Agro aus] verleibt, denn als geistiges Instrument erſcheint es ebenſo 
dieſem Grunde keine Beranlajjung. Die Agrarier] wichtig für unſern Stand, als der Pflug felbit, der den 
jen ja bis jetzt nur ein einziges, in unſeren] Acker durchzieht. Die fleißigſte Wirthſchaftebeſtellung, 
„Stadt⸗Theater. _ | hiex kam man dem deutſchen Namen mit beſondere 
sui: 3 Ellmenreich ſetzte geſtern ihr] Achtung entgegen. — 55 Deutſchen im Mlle 
Gaſtſpiel als „Philippine Welſer“ fort und [fino redlich emüht, die Waffenſiege des deutſchen 
geſtaltete auch dieſe Rolle wieder in glücklichſter] Volkes auch auf den friedlichen Wettkampf der 
und wirkſamſter Weiſe. Iſt auch die Redwitzöſche Nationen zu übertragen, aber die vaterländiſche 
jefie nicht immer echt, fo war es doch die der] Industrie kommt uns dabei nur ausnahmsweiſe 
Jaritellerin, Mit der holdeſten Anmuth war die] entgegen. Die „Direction hatte der deutſchen Aus⸗ 
Mädchennatur ae d im 2. Act ausgeſtattet | ftellunga-Commiffion den Hauptſaal zugewieſen, 
Schön und wahr wurden dann im 4. und 5. Act eine Offerte, welche vor 1870 eine mann ſich in Süddeutſchland aufgehalten und als Conſul 
die Empfindungen des in ſich gefeſtigten und ge-|gewefen wäre. Die Bevorzugten würden dh- Chile's dort fungirt hatte. Dien Herrn ö 
klärten Weibes dargelegt. Sowohl die Scene, in mals allen fon Franzoſen geweſen ſein. Hier, allerdings das Verdienſt, den Saal gel 4 
der fie den verzagenden Gatten wieder aufzurichten] wie in allen ſüdamerikaniſchen Republiken, find die haben, aber leider vorwiegend mit ordinärer 
Waare, die in ſchlechten Schränken ſchlecht aufge⸗ 


ſtellt war. Ein Gang durch dieſen Theil des 
Saales erinnerte nur fu lebhaft an ein Flanirrn 
durch die Seipsiger Meßbuden während der Diter- 
meſſe. Spielzeug, Puppen — Puppen, Spielzeug 
— ordinäre Kleidungsſtücke, Eſſenzen, Drathvogel⸗ 
bauer, daneben allerdings auch einige hübſche 
Möbel und Pianos, dann wieder Spielzeug + 
das war ungefähr der Totaleindruck, den di 
Colleetiv⸗Ausſtellung, meiſtens von ſüddeutſchen 
Firmen, machte. 


ſprechen 19 jetzt leider immer mehr Stimmen se 
aus, daß es beſſer fei, die Fertigſtellung des Ge⸗ 
ſetzes bis zur nächſten Seſſion zu vertagen. Der 


auf die härteſt mögliche Probe geſtellt, weil die 
Intereſſen Rußland 


„Das Hohe Haus wolle einer neuen Städte⸗ 
ordnung in der gegenwärtigen Seſſion nur als⸗ Deutſchland. 

dann ſeine Zuſtimmung geben, wenn es trotz der Berlin, 11. April. Die fon welche 
vorgerückten Zeit möglich jem ſollte, die neue] der preußiſche Land tag in dieſer Seſſion zu erle⸗ 
Städteordnung und gleichzeitig das eue digen ine wird, werden nod einen bedeutenden 
in beiden Häuſern des Landtages unter Berückſich⸗J Zuwachs erhalten. Es iſt nämlich mit Sicherheit 
CCC ( LEA ET 
Befehl zu einer Zeit, als der Saal ſchon zum Theil 
occupirt war. — Es hatten im Ganzen vielleicht 
250 bis 300 deutſche Firmen ausgeſtellt, darunter 
allerdings manche, welche der deutſchen Induſtrie 
alle Ehre machten. Aber faſt zu drei Vierteln war 
der Ehrenſaal occupirt von einer Collectiv-Auß⸗ 
ſtellung, die ein deutſcher Lehrer aus Speculation 
veranſtaltet hatte, der früher in Chile gelebt, dann 


— 


praktiſcher Artikel aller Branchen gefandt; Näh⸗ 
maſchinen, Möbel, Waffen, Eiſenwaaren, Haus⸗ 
ſtandsgegenſtände, Maſchinen, ausgezeichnete Weine. 
Sehr intereſſant und sage Loa, waren die Collec 
tiv⸗Ausſtellungen von Braſilien und den füd⸗ 
amerikaniſchen Republiken, die ihre Naturproducte 
in e Sammlungen geſandt hatten. 
Chile ſelbſt war ſehr mannigfach vertreten, der 
Norden durch ſeine Mineralien, die Mittelpro⸗ 
vinzen durch Getreide, Weine und Tabacke, der 
Süden durch Hölzer, Felle und 1 ſpeciell die 
im Süden gelegene deutſche Colonie Valdivia 
durch Möbel, Biere, Branntweine 2c. Der Aus⸗ 
ſtellungspark ſelbſt war auf's Geſchmackvollſte 
airangirt. Sableerde Reftaurants und Pavillons 
aben demſelben eine große Mannigfaltigkeit. 
Die Direction hatte die praktiſche Idee, jeder Na⸗ 
tion die Pflicht aufzuerlegen, ein Nationalfeſt zu 
arrangiren. Deutſch 018050 den Vortritt. Die 
deutſche Colonie zu Santiago, unterſtützt von der 
in Valparaiſo, gab an einem Sonntage ihr Feſtival 
im . vor einem nach Tauſenden 
i 


Californien, hatte ein ſehr angen ean She 


1 


prach Frl. Ellmenreich fo gewinnend und über Jaber die Achtung und Werthſchätzung genießen die 
Mon daß es wohl klar wurde, wie das legitime] Deutſchen jetzt in höherem Geode Gand das 


orurtheil des Kaiſers dieſer Frau gegenüber nicht [öftere Erſcheinen deutſcher Kriegsſchiffe in chileni- 
tand halten konnte. Da das Stück bereits 4 Lie Häfen — vor feds Heal ne die 


dieſer Saiſon geſpielt iſt, dürfen wir von der übrigen | „Arkona“ hier, jetzt wird die „Vineta“ erwartet —, 
den nur hervorheben, daß Hr. L. Eimer, dann der Abſch sp eines Poſtvertrages zwiſchen 
reich den Erzherzog Ferdinand wieder edel,] Deutſchland und Chile —, das proſperirende Be- 
ſchwungvoll und mit inniger Empfindung gab, ſtehen der deutſchen Kosmos⸗Dampferlinie zwiſchen 

pag r. A. Ellmenreich den alten Patrizier] Hamburg und Valparaiſo — eine franzöſiſche, ſowie 


© 


w 
elfer, Hr. Benda den Kaiſer in ſehr tüchtiger [eme belgiſche Linie mußten wegen Nichtrentabilität 
Beastie tit durchführten. Mit auperordentlicjem | thre Sabtten wieder cinftellen — haben einen ganz 


] y ) ) U Eine Anzahl ſehr intereſſanter Gegenſtändef zählenden Publikum. Sie erzielte durch ſchönen 

Eve Hr. Müller die Charge des böhmi- | bedeutenden Sach f zu Gunſten der Deutjchen deutſcher Zube e jedoch = 1 Mönnetgeſan „Orgelſpiel und Pianovorträge einen 

chen Bauern. ge hervorgebracht. Iſt doch ſogar bei einigen] den Leipziger Meßbuden⸗Eindruck, fo J. L. Duyfen sf ungeheuren Erfolg, Der deutſche Sängerbund 
ruppentheilen der preußiſche Uniformſchnitt an] Pianofortes aus Berlin, Luckhaus und Günther in 


unter sae eines Higos Hamburgers, Herrn 
Rudolphy, ildete den Glanzpunkt des Feſtes mit 
dem Vortrage echter deutſcher Männerquartette, 
darunter Be „Die Ehre Gottes“ und zum 
Schluß „die blaue Donau“, welche ſtürmiſch da 
capo verlangt wurde. Ebenfalls ve eifall 


Remſcheid, Cornelius Heyl in Worms, und nament- 
lich die von der deutſchen Regierung ausgeſtellte 
Mineralienſammlung und Beſchreibung der Silber⸗ 
werke in Clausthal. Die Franzoſen, denen man 
Nebenſäle angewieſen, hatten ſich kurz reſolvirt und gt y 
telegraphiſch einen aus drei Schiffen beftehendén | erntete der tüchtige Orgelſpieler Herr Hempel, ſo⸗ 
eiſernen Pavillon in Paris beftellt. In ſehr ge-| wie die Claviervorträge von Dilettanten auf Ber⸗ 
ſchmackvollem Arrangement und hübſch decorirt liner Flügeln (J. S. Duyſen), welche Sonaten 
wurde hier dem Publikum eine ſchöne Sammlung] von Beethoven, eine Don Juan⸗Fantaſie rc. vor⸗ 
von Pariſer Luxus⸗Gegenſtänden geboten. Italien] trugen. Ein ultramontanes Blatt lobte die „pros 
hatte eine ſehr große Anzahl von Marmorſtatuen, teſtantiſchen Deutſchen“ ſehr, daß fie ihr Feſtival 
Oelbildern und Mo gift etten geſandt und war in] mit einem Lobgeſang zu Ehren Gottes eröffneten, 
ſehr ehrenwerther Weiſe vertreten. England hatte] während weder der Präſident der Republik, Don 
ſich ſehr . verhalten und nur wenige Maſchinen ae Errazuriz, bei ſeiner Eröffnungsrede, noch 
geſchickt. Be gien ſtellte Spitzen, Waffen, Maf inch onſt Jemand den Namen Gottes erwähnt hätten. 
lund Eiſenwaaren aus: Nordamerika, beſonders] Den übrigen Nationen mußte die Direction. mit 


Die Deutſchen in der internationalen Aus⸗ Stelle des franzöſiſchen eingeführt worden; und 
i ‚stellung von Chile. vor einigen Tagen wurden die erſten Schieß⸗ 
Santiago de Chile, im Februar 1876. verſuche mit Krupp'ſchen Geſchützen angeftellt, deren 
Die am 18. September v. J. eröffnete inter-] Rejultat ſehr befriedigend spel, beſonders die 
nationale Ausſtellung ift vor einigen Tagen mit | Verſuche mit einem eigens für die hieſige Regierung 
den üblichen Feierlichkeiten geſchloſſen worden. 7 conſtruirten Bergge| Huis. Der Rapport eines der 
0 1 m|mit dem Schießverſuche betrauten Offiziere hebt 
inſtigem Erfolge gekrönt. Ein kleines Deficit} hervor, daß fic) zum erſten Male die ber mien 
von halben Million Dollars iſt im Fr Krupp's“ auf chileniſchem Boden haben hören laſſen. 
19: Das Anerbieten des Hauptſaales an die deut⸗ 
oße und maſſiveſ chen Ausſteller bereute die Direction zwar hinter⸗ 
e alten bleibt, welches zu] her bitter, da die Betheiligung deutſcher Ausſteller 
jen, Gewerbeſchulen u. dergl. Verwendung] weder quantitativ noch qualitativ den Erwartung 
nden wird. — Deutſchland, rankreich, Italien, entſprach. Es ſoll fogar Befehl aus Berlin ale 
Vereinigten Staaten von Nordamerika ak kommen fein, den „Ehrenſaal“, wie man den Haupt: 
er. Aud) ſſaal nannte, wieder abzutreten. Jedoch kam dicide 


ellungspark und das Nig gro 


| | 


mit einem beladenen Wagen im Schritt durch 
die Langgaſſe, wobei ein kleines Mädchen von der 
Deichſel angeſtoßen und leicht verletzt wurde. — Ver⸗ 
loren: von Frau S. geſtern auf dem Fiſchmarkt eine 
Geldtaſche von ne Juchtenleder mit 4 Thlr. 12 Sg. 
Inhalt; von dem Müllerknecht Joſeph Z. aus Kupfer: 


hammer auf der Strecke vom Langenmarkt bis zu den] | 


Speichern eine Geldtaſche mit 7 Thlr. Inhalt, worunter 
e alerta. — Der Eigenthümer H. aus Obra 
ſtolperte vorgeſtern Abend neben feinem Fuhrwerke ber: 
gehend, in der Gegend des Petershagerthores aus Un⸗ 
vorſichtigkeit über einen Prellſtein und fiel fo unglücklich, 
daß er einen Bruch des rechten Unterſchenkels ſich zuzog 
und er ins Krankenhaus aufgenommen werden mußte. 
Dirſchau. In der Nacht vom 9. auf den 10. 
d. Mts. wurde bei dem Beſitzer Hirſchberg hierſelbſt 
ein Raubmord verübt. Mehrere Perſonen drangen 
durch die erbrochenen Fenfier in die Wohnſtube des 
Hirſchberg ein und forderten denſelben mit Waffen in 
der Hand auf, ihnen ſofort 150 A. zu geben. Als der: 
ſelbe bemerkte, daß er zufällig kein Geld zu Hauſe habe, 
fielen die Strolche über den alten Mann her und rich⸗ 
teten ihn dermaßen zu, daß. nach Ausſage des ſofort 
herbeigeholten Arztes an ſeinem Aufkommen gezweifelt 
wird. Der Arzt conſtatirte mehrere höchſt gefährliche 
Schnittwunden am Unterleib und eine ſchwere Schuß⸗ 
wunde am Kopfe. Die Wirthin des Hauſes, welche 
Leute aus der Nachbarſchaft zu Hilfe rufen wollte. 
wurde von den Strolchen feſtgehalten und gemißhandelt. 
Jedoch gelang es der Bande nicht, ſich in den Beſitz 
des Geldes zu ſetzen, da ſie durch Leute aus der Nach⸗ 
barſchaft, welche, durch die abgefeuerten Schüſſe auf- 
merkſam gemacht, herbeieilten, vertrieben wurde. Von 
Seiten der hieſigen Polizei wurden heute seg mel): 
rere verdächtige Individuen verhaftet und hat die Wir⸗ 
thin des Hirſchberg in einem berfelben bereits bie Perſon 
erkannt, welche fie feſthielt. Hoffentlich gelingt es auch, 
die übrigen Vetheiligten zu ermitteln. (E. 3. 
us dem cdo EY 11. April. Am 8. 
d. M. war der Oberpoſtdirector Reiſewitz aus Danzig 
in Stuhm und befuhr die Strecke bis Bahnhof Mlecewo, 
um ſich durch eigene Anſchauung über die Aenderungen, 
welche nach der zum 1. Juli d. J. zu erwartenden Er⸗ 
öffnung der Eiſenbahnſtrecke Marienburg⸗Dt.⸗Eylau im 
oftengange nothwendig und im poſtaliſchen Intereſſe 
ind, ein Urtheil zu bilden. — Wie die Verhältniſſe 


liegen, ſteht zu befürchten, daß eine Perſonenpoſt zwiſchen 
der Kreisſtadt Stuhm bis Bahnhof Mlecewo — etwa 
4 Kilometer — ſo lange nicht eingerichtet wird, als 
der Kreis verabſäumt, eine Chauſſee von Stuhm nach 
Mlecewo zu bauen. Der gegenwärtige Weg iſt ſeines 
ſchweren Bodens nch wochenlang, $ 


ür irgendwie bes 


„in 
Gaſthofe Hazardſpiele zugelaſſen hatte. 
ſolchen aa find öchſt 


1g | Ww: 

und werden dabei die Mitglieder der hieſigen Liedertafel 
die muſikaliſch gebildeten Böglinge des Seminars, ein 
reſpectabler Damenchor und die Tilſiter und Marien: 
burger Stadtkapelle mitwirken. — Der Handwerker: 
verein hat geſtern definitiv ce en bes 
ſchloſſen. Den letzten Vortrag hielt ber oftecretär 
Schnitzer über „die Preſſe und ihre Bedeutung“. In 
der qa Sitzung kam auch ee einer im 
Fragekaſten vorgefundenen Frage die Angelegenheit der 
Sar an einer Fortbildungsſchule am hieſigen 
Orte zur Erörterung. Die Verſammlung begnügte ſich 
vorläufig damit, eine Reihe von Männern zu wählen, 
welche in Verbindung mit den dr ore des 
Handwerkervereins die Mittel erwägen ſollen, wie ſie 
behufs Realiſirung des angeregten Gedankens einzu: 
ſchlagen nöthig wären. — Im diesfeitigen Kreiſe find 
29 ſtädtiſche und 129 ländliche Lebrer mit einer Summe 
von 19839 K. Stellenzulage, 1770 & perſönlicher und 
13 650 K. Alterszulage bedacht worden. 

Marienwerder, 10. April. Der vor Kurzem 

ier ins Leben rua: hiſtoriſche Verein für den 

* 


egierungsbezirk Marienwerder hielt geſtern in den 
milichteiten des biefigen Caſinos feine erfte ordent⸗ 


iche Generalverſammlung ab, die ſehr zahlreich beſucht 
war und welcher auch die erſten Notabilitäten der Stadt 
un egend, fo der Regierungspräſident v. Flottwell, 
Ap aha dee ri 
Geh. Rath eben a 
w Ma nung ; 
ierungsrath v. Hirſchfeld ſtattete derſelbe den Rechen⸗ 
ſchaftsbericht über die igkei 
ſori Vorſtandes ab 


ae 


Roſenberg 4, Liban 4, Graudenz 5, Strasburg 4, 
Culm 2, Thorn 2, Schwetz 33, Tuchel 3, Dt. . 8% 


des Verwaltungsraths die Dividende pro 
8 set feſtgeſet. Der geſammte Umſatz in 
Ausgabe und Einnahme hat ca. 15 Millionen Mark 
betragen. — Unter dem Namen „Königsberger 
. wird vom 24. d. M. ab ein illuſtrirtes 
itzblatt wöchentlich einmal bei Longrien u. Leupold 

erſcheinen. E (Oſtp. Ztg.) 
— Für Beſeitigung des Staubes in — 
Straßen ift nunmehr in noch reichlicherem Maße ge: 
ſorgt, denn der Magiſtrat hat außer den im vorigen 
Jahre angeſchafften beiden neuen walle rſpreng⸗ 
4 andere in gleicher Weiſe einrichten 


uſchaffung von 3 Kron⸗ 
6 . für die 


eben verfügt, daß die Eiſenbahnbrücke das ganze 
Vos hindurch Tag und Nacht für den Fußgänger: 
Verkehr frei zu 1 jet. Der Fußgänger⸗Verkehr 
ſoll überhaupt nur die Einſchränkungen erleiden, die 
ihm ankommende Züge und paſſirende Schiffe augen⸗ 
blicklich auferlegen. (T. Z. 
-m Schneidemühl, 11. April. Am 17, März 
hat der Stabs⸗Roßarzt a. D. Marten, der hier als 
Thierarzt practicirt und nebenbei noch das Amt eines 
Fleiſchbeſchauers bekleidet, ein Schwein mit Trichinen 
behaftet gefunden, jedoch waren damals nur wenige in 
dem Cadaver vorhanden und deshalb nicht leicht für 
Jedermann auffindbar; heute, den 10. April c., 1 
7 Uhr ift wiederum durch den qu. Marten ein Schwein, 
welches aus Priſtovo, Landkreis Chodſcheren, ftammt, 
in Friedheim geſchlachtet und das Fleiſch deſſelben hier 
auf dem Wochenmarkte feilgeboten werden ſollte, der 
Art mit Trichinen behaftet befunden, daß es merkwürdig 
erſcheint, wie ein Thier, welches eine ſo Unmaſſe, etwa 
2—3000 in einem Loth Fleiſch, in feinem Leibe bee 
herbergt, noch zu leben im Stande iſt. Der ꝛc. Marten 
wird das ganz enorm mit Trichinen durchſetzte Fleiſch 
einige Zeit hindurch conſerviren, und iſt bereit, von 
— ir kleine Portionen zu milfen| dauere n 
ſo z. B. ſtrebſamen Männern, die ſich präpariren, um 
das ae als Fleiſchbeſchauer machen zu wollen, 
inſendung von nur 1 & in Poſtmarken abzu⸗ 
geben. 


Bromberg, 11. April. Dem Vernehmen nach iſt 
Pr: tin” e eee bites 


die Fü 
reg durch höhere Verfügung auf Grund bes $ 147 
des Gewerbegeſetzes A ag worden. (Br. Z. 

— Der praktiſche Arzt ꝛc. Dr. Haſſe iſt mit Be⸗ 
laſſung ſeines Wohnſitzes in Leba zum Kreiswundarzt 
des Kreiſes Lauenburg ernannt worden. 


Vermiſchtes. 


Cöslin, 11. April. Die Stadtverordneten ver⸗ 
ſammlung hat geſtern den bisherigen Bürgermeiſter von 
Stendal Lenz (aus Danzig) zum Bürgermeiſter von 
Cöslin gewählt. 

Berlin. Auch die neuen Zehnpfennigſtücke 
find durch Falſificate nachgemacht worden. Die 
letzteren, sento plump aus Blei gegoſſen, courfiren 
namentlich im Handel und Wandel auf den nahe ge: 
legenen Dörfern, wo ſchon mehrere angehalten worden 
find. Leider iſt man dem Falſchmünzer im Kleiuen 
noch nicht auf die Spur gekommen. 

— Dem Fürſten Bismarck iſt, wie in früheren 


ch] Jahren, ſo auch diesmal aus Jever eine Sendung der 


ſchönſten Kibitzeier als Geburtstagsgeſchenk zugegangen. 
Die diesjährige Sendung war von folgendem kleinen 
Gedichte begleitet: a 
Dem Fürſten Bismarck. 
De Kiewiet leevt de Winkeltög 
Sit as de Diplomaten; 
rum hett he trotz de Vörjahrsſünn 
Mus doch wäär luren laten. 
April 7. 1876. Die Getreuen in Jever. 
Die deutſch⸗afrikaniſche 

der „Poſt“ den Beſchluß gefaßt, mit ihren disponiblen 
Mitteln noch einmal eine neue Expedition zur 
Erforſchung Central⸗Afrikas von der Weſtküſte 
aus in's Werk zu ſetzen, und zwar von Loando, alfo 
von der Operationsfeite aus, von welcher die Herren 
v. Homeyer, Pogge und Lux in das Innere vorzudrin⸗ 
gen verſucht baben. Für die Ausführung dieſer neuen 
Unternehmung iſt ein Mann gewonnen, der ſich bereits 
ruhmvolle Sporen auf afrikaniſchem Boden verdient 
hat: Eduard Mohr. In der — Hier abge: 
haltenen Delegirten⸗Verſammlung der afrikaniſchen Ge⸗ 
ſellſchaft, in welcher die geographiſchen Vereine von 
Hamburg, Halle, Dresden, Leipzig, Berlin und Sie 
en fr die 8h iche n Re u 
en für die Mohr'ſche Expedition feſtgeſtellt, und He 
Mon entwickelte in gedrängter Ego bie Geſichts⸗ 
punkte, die auch ihm das dornenvolle Unternehmen ver⸗ 
heißungsvoll erſcheinen ließen. 

. Der am Donnerſtag verſtorbene berühmte 
Kliniker Profeſſor Louis Traube war am 12. Januar 
1818 zu Ratibor geboren, ſtudirte anfänglich in Bres⸗ 
lau, dann von 1837 an in Berlin, wo er 1841 promo⸗ 
virte. Als Aſſiſtent Schönlein's hat er der Charite 
viele Jahre angehört, bis er 1853 zum dirigirenden 
Arzte derſelben ernannt wurde und die propädentiſche 
Klinik leitete. Als Schriftſteller trat er im Jahre 1846 
auf mit einer bahnbrechenden Arbeit aus dem Gebiete 
der experimentellen Pathologie. Seitdem iſt er als 
Forſcher wie als Arzt und kliniſcher Lehrer bis kurz 
oor ſeiner letzten Krankheit thätig geweſen. 8 

— An einer alten Dame, der Wittwe Liſſauer, 
Dresdenerſtraße 85, iſt hier, wahrſcheinlich am Sonntag 
Abend, ein Raubmord verübt worden. Man fand, 
als nicht geöffnet wurde, nach Oeffnung der Wohnung, 
die Dame im Corridor auf dem Boden todt liegend, in 
dut und Schleier, als wenn ſie eben ihre Wohnung 
betreten hätte, an Händen und Füßen gebunden, mit 
einem Korke im Munde. Die Räuber hatten es an⸗ 
ſcheinend nur auf Geld abgeſehen, Werthpapiere hatten 
ſie unbeachtet gelaſſen. Man hat bis jetzt keine Spur 
von den Verbrechern. 


Morgens 5 


y 3 > M. 
itels „amerikaniſcher Zabn⸗ 


Geſellſchaft hat nach 8 


— Am 1. Mai wird in London (zu South⸗Ken⸗ 
é wiſſenſchaftlicher 
Inſtrumente, gewiß das großartigſte der bisherigen 
Unternehmungen gleicher Art, eröffnet werden. Denti: 
der Ausſtellung mit mehr als 2500 
Inſtrumenten glänzen, unter denen ſich viele höchſt 
werthvolle befinden. Auch Frankreich hat einige ſchöne 
aber ae im 

endet 


fington) die Ausſtellung 


land wird au 


Ausſtellungsgegenſtände geſandt, wird a 

Ganzen etwas ärmlich vertreten ſein. Hingegen e 

rer einen großen Theil feiner wiſſenſchaftlichen 
äße, 


Börfen-Depefchen der Danziger Zeitung. 
Berlin, 12. April. 


Erg. v. II. Crs. v. 11. 
Weizen | Br. 6 ½ comi. 1105, 1 ]1 5,10 
gelber St. Skaatzſchidſ.“ 93,50 93,50 
April Mai 199 [198 fsb. / db. 84,20] 85 
Gptbr.- Oct. 210 1208,50] vo. 4%  %s. | 95,20) 95,20 
Roggen o. 4½ % vo, 100,90ʃ101 
April⸗Mai 150.50 150 Verg.- Wart, Wiſb. 77,50) 78,50 
Sptbr.⸗Oct. 151 150,50 Lembardenſex. Sp. 153 [164,50 
Petroleum Framoſen . 446 (455 
He 200 E Numänler 19,50} 20,20 
April 27 27 |Bbein. Giſendahn 111 50/112 20 
RBI April-Mat| 61,20; 60,20|DeRer. Greditanf. 232 245,50 
Sptbr.⸗Oct. 63,10 62,200 Danz. Bankverein 59 59,40 
Spiritus loco Deſt. Silberrente 57,50 59,50 
April⸗Mai 44,90 44,50 uff. Santnotes 1963 70/264,70 


Ang. Sptbr. 47,80) 47,600 Den. Banknoten 168,80 171,80 
Ung. Schatz⸗A. II. 83,25] 85,10/Wetelers. Lond.“ — 20,335 
Ungar. Staats- Oftb.⸗Prior E II 60,50. 

E [Fondsbörſe ſchwankend. 


Creditactien 123% 
Galizier 159%, Reichsbauk —, 
Bremen, 11. April. Petroleum. (Schlußbericht.) 


y Mai 12,25, yor 
Juni 12,25, der Auguſt⸗Dezember 13,00, 


A 1 
Saber SB 


3. — 
Yr Mai 180, Yr Juli 182 Roggen 


11 il. 
ſols 94%. 5. Italieniſche Rente 70%. 
8%. Spo. Lombarden⸗Prioritäten alte 9%. 35e. Lom: 


ie: Staaten 5 


Silberrente 59'%. Oeſterreichiſche Papierrente 57½. 6 


ungariſche Schatzbonds 85. 6 fc. ungariſche Schatz⸗ 
bonds 2. Emiſſion — Spanier 16%. 55e. Peruaner 


3 Mon. 20 
Paris 
Liverpool, 11. 1 n (Schluß⸗ 

Y p 


Italieni⸗ 
Srangofen 563, 75. 


25,26. — Y 


Br., Yr Mai 30%, Br., yor 
September: Dezember 31% Br. — Rubig 


Danziger Pirie. 

Amtliche Notirungen am 12. April. 
en loco behauptet, Yor Tonne von 2000 E 
fein afig u. weiß 130-1358 220-230 . Br. 
odbunt . 131-1348 212-225 K Br. 


hellbunt. . . 127-1318 215-225 A Br. 195-208 
bunt . . 125-1318 205-215 M Br. A bez. 
roth . 128-1328 195-200 M Br. 


ordinair A . 113-1258 175-195 K. Br. 
Regulirungspreis 126% bunt lieferbar 195 K 
uf Lieferung 126% bunt der April⸗Mai 198 
A Br., 196% A. Gd., Pe Mai⸗Juni 200 . 


. ab he in 
doppelt geſiebte Nußkohlen 48—54 
en 51 —52 . 


A, ſchottiſche Mafdinentoh 


Getreidemarkt. 
be 30 13 


7 und Fondscourſe. London, 8 Tage, 
20,475 Gd. Amfterdam, 8 Tage 169,55 Gd., 
4% c Preuß. Conf. Staats⸗Anleihe 104,75 Gd. 3% pe 
Preuß. Staats⸗Schuldſcheine 93,15 Gd. 3% c. Weſt⸗ 
preußiſche Pfandbriefe, ritterſchaftlich 84,65 Gd., Apkk 
do. do. 94.90 Gd. 4½ nt do. do. 140 Br., 
5 pt. do. do. 105,50 Gd. 578. Danziger Hpotheken⸗Pfand⸗ 
briefe 100,25 Br. 5. Pommerſche Hypotheken⸗Pfand⸗ 
briefe 100,50 Br. bac Stettiner Nakional⸗Hypotheken⸗ 
Pfandbriefe 101,00 Br. 
Das Vorſteheramt der Kaufmannſchaft. 


Dangig, den 12 April 1876. 
Getreide⸗Börſe. Wetter: kalt bei heftigem 
Süd⸗Weſt⸗Wind. 


127, 129/308 205, 206 dl, 130/18 207, 208 K. 
Tonne. Termine ohne Umſatz, April⸗Mai 198 K Br., 
196% „ Mai⸗Juni 200 l. Br., Juni⸗Juli 204 


Roggen loco bei Partien etwas billiger verkauft, 
inländiſcher 1208 iſt mit 142 ., polniſcher 123% 
145 K., 1268 147 K. Yr Tonne bezahlt. Umſatz 670 
Tonnen. Termine nicht gehandelt, April⸗Mai 142 A. 
Br., 140%, M. Gd. Regulirungspreis 142 . — Spiritus 
loco nicht verkauft. 


October 208,00 . — Roggen Jer Frühjahr 144,00 K, 
yr Mai⸗Juni 144,00 M, ye eptember « October 
00 A. — Rüböl 100 Kilogr. der April: Diai 
60,50 ., Yer Herbſt 61,00 Mm — Spiritus loco 

A, Mais Suni 


bez. — Hering, © 
— 4 * 38 A. tranſ. bez., Sez April 38 & tranſ. bez. 
und y 


r. 
Breslau, 11. April. Kleeſamen ſchwach zugeführt, 

Kilogr. 59—62—65—71 K, 
; ee bis 
ymothee gut ver: 
Kilogr. 33—35—39 K — Kegras 


11. April. ag A loco %r 1000 
nalität Keane 5 


100 A., hochfein über Notiz. — 
käuflich, Yer 50 
50 K. 


m 


2 ez. — Roggen 
loco Ye 1000 Kilogr. 153—165 M nach Qualität ef, 
Yor Frühjahr 150,00—149,50—150,00 Ak bez., Mal⸗ 
Juni 148,50—148,00—148,50 1 bez., der Juni ⸗ Juli 
148,00 148,50 — 148,00 . bez., Yr Juli = Auguft 
148,50 — 148,00 — 148,50 fl. bez., Yr September: 
October 151,00 — 151,50 M bez. — Gerſte loco 
zer 1000 Kilogr. 141. 180 K. n. Qual. gef. — Hafer loco 
Yer 1000 Kilogr. 150 —185 K. nach Qual. gef. — Erbſen 
loco Ye 1000 Kilogr. Kochwaare 178 210 M. nach 
Qual., Intterwaare 170—177 K. nach Qual. bez. — 
Weizenmehl Y 100 Kilogr. brutto unverſt. incl. Sack 
—— Od hea thee Al, un a 1 25,50 
i R — Hoggenme 100 Kilogr. unverft. 
rg No. 0 EN o. 0 ot aa 

50) „., Ye April — bez., Nr April-Mai 
20,90 A. bez., r Mai⸗Juni 21,0521 0 Pee Der 
Juni⸗Juli 21,10 M. bez., Yer eps an 21,20—21,25 
bis 21,20 A bez., Yr Anguft- September — . 
September = October 


April — A bez., 
A bez., or Mai⸗Juni 61—60,5 &. bez., Juni⸗Juli — 


A. bez., er } 
{ Kilogr. mit Saf 
loco 31 &. bez., Yer April 27 (. „ 


A. bez, mit Faß 
Mai 44,5 A. bez, Yor Mai⸗ 


Neufahrwaſſer, 11. April. Wind: WSW. 
„Angekommen: Emanuel, Kipp, Rüge, Schlemm⸗ 


kreide. 
Ba 12. 115 1 1 ; 
ugefommen: Orient, Wehlen, Hamburg, Güter. 
Bugſir⸗D. Helſingör, Leth, Leba (wegen Mangel an 
Kohlen). — Nordſtern (SD.), Krämer, Pillau, leer. — 
Catharina Maria, Grundtmann, Lübeck, leer. 
Von der Rhede: Minkina, de Groot Bakker. 
Geſegelt: Sunderland (SD.), Stonehouſe, 
Fügen eh 1 Bien 1 8 
ulommenb: rigg, ogger, 1 Dampfer 
Ge dee A Ape. WBoffecRanb 2 Sut 5 8 + 
orn, 11. April. Wa oll. 
Wind: W. Wetter: bewölkt, ſtürmiſch. 
; , Stromab: 
Schmidt, Fajans. Warſchan, Danzig, 1 Kahn, 
138 4%. 18 E Roggen, 1037 Ge. 50 E Kartoffel⸗ 
mehl, 597 Ge. Kleie, 194 &. 72 E Futtermehl. 
Krüger, oa aus, Warſchau, Danzig, 1 Kahn, 146 He. 
5 bogen, 1255 Gt. Kartoffelmehl, 410 $e 


ele. 
Wieſe, Nordwind, Pultusk, Danzig, 1 
Sen Se 18 ff even,” d 114 10 
tapel, Nordwind. Pultusk, anzi 1 1 
salt ne, ens ı nam 
attow8ti, Nordwind, Pultusk, ig, 2 
3141 Ge. 64 E Weizen. de A 
aie Plock, Berlin, 1 Kahn, 1989 He. 
Petersdorf, Goldmann, Plock, Berlin, 1 Kahn, 
1953 R 


oggen. 
Brauer, Brauer, Rozwadow, Berlin, 5 Traften, 


1482 St. Balken w. H., 400 Eiſenbabnſchwellen 


Aleteorologiſche Beobachtungen. 
11 4 329,47 | +112 TS®., beftig, hell, bewölkt. 
12, 8 33381 | r 49 |SW., mäßig, hell, wolkig. 
12 883,66 + 76 | SW, heftig, hell, bewölkt. 


Wests 


3 


2 PRI 


nach längerem Leiden, im noch nich 
vollendeten 75. nst B der emeritirte Lehrer 


Ernst Boldt, 


was hiermit tiefbetrübt anzeigen. 
Langefuh r, den 12. April 1876. 
Dis Hinterbliebenen. _ 
38 wohne vom 15, d. MN. ab in dem 
früheren Haufe des Dr. Scheel |} 
in Gr. Zünder. 
Gr. Zün der, den 12. April 1876. 
Dr. Barwinski, 


260) Pract. Arzt ꝛc. 
as Comtoir von 


O. & R. Schulz 
befindet fich jetzt 
Jopengaſſe No. 15. 
Königsberger Pferde⸗Lotterie a 3 . 
Stettiner Pferde⸗Lotterie a 3 M. 
Berliner Flora⸗Lotterie & 3 M. bei 
Theodor Bertling, Gerberg. 2. 


77 y > 7 
Schleswig⸗Holſtein. Lotterie. 
Bur 4. Klaſſe (Zietzung den 19. 
April er.) habe noch einige Kauflooſe E 
á 6 „K. disponibel. hy 
Th. Bertling, Gerbergaſſe 2. 


eſtern Nachmittag 1½ Uhr entſchlief 2 PR 


Price sum Kamen | Pur u. Mi 


Neugarten No. 1. 
Durch die von mir im vergangenen Jahre veranſtalteten, und mit großem 
Beifall aufgenommenen Abonnements⸗Coneerte fühle ich mich veranlaßt 
auch in dieſem Jahre für die Sommermonate Mai bis Ende September ein 
derartiges Abonnement 1 eröffnen, wozu ſchon jetzt Billets für Familien 
(2 erwachſene Perſonen nebſt Kindern) zum Preiſe von 1 Thaler in der Mu⸗ 
er, des Herrn Lau, Langgaſſe, und in meinem Etabliſſement zu 
aben find. 5 
Die Concerte bie jeden Montag und Freitag ftatt und werben von 
der Kapelle des 3 oſtpreuß. Grenadier⸗Regmts. No. 4 unter der perſönlichen 
Meitung des Herrn Muſikdirector Buchholz ausgeführt 
H. Reissmann. 


fabrik 


Erſter Damm 
Ro. 10. 


itzen 
ar" COM 


en gros 


en detail 


für Herren und Knaben. 
-sucduR uaszlenau nag ue 
usqeun'nug. „Han uez in 


Hüte in Seide, Filz u. Stroh 


. ͤ ͤͤ vb 


jetzt zum Marltpreiſe, 


fetten Räucherlachs 


Friſche Kieler Sprolten „New-Excelsior“ au fpoit- Breifen 
und Bücklinge y biligen g 
tie n : Bra in 4 verfchiedenen Größen E = = 
UKE. empfiehlt 8 Erſter Damm e Erſter Damm 
riſche Lachſe, L Ve. 10. CO: an No. 10. 


BETTER 


E, Wagner. 


Stadt-Theater zu Danzig, 


verfendet Brunzen's Seefiſch⸗Handlung. PH 7 be 5 15 o 
141 merikaniſche Büffel⸗Leder⸗Treibriemen 
Beſte türkiſche Pflaumen Schweizer Kron Leder: do. : Mittwoch, den 19. April, Abends 7 Uhr: 
und Pflaumenmus, geſch. Patent⸗Gummi⸗Treibriemen aus der Fabrik der North , 4 , . 
A und Bi 5 Britiſh Rubber Compagny, ae 
epfe un ruen erhielt v. atent⸗Haar⸗Treibriemen, | ma = N y 
empfiehlt anf⸗Treibriemen, x 
G. A. Rehan. ron ⸗Leder⸗Näh⸗ und Binderiemen, von den vereinigten Muſikcorps der Garniſon Danzig. 
Beſien Tiſchler⸗Leim Fett oder weiß gare Mab: und Binderiemen. = 
woman E, Wagner, Danzig, ae MM. , pe 
G. A. Rehan. Poggenpfuhl No. 8 aus Tannhäufer von Wagner. Ouv. „Die Herrmannsſch lacht“ von Gervais, Finale 1. 
i Ti OOOO POr No. 8. Lucia von Donizetti. Fahnen aus der Fledermaus von Strauß. Deutſchlands 
Fe uſte Tiſch⸗Butter Patent⸗Selbſt⸗Oeler mit Holzſtöpſelverſchluß, Triumph⸗Feſ Marſch zur Eathünung des Herrmann-Dentmals von Markull. rá 
empfiehlt do a inf ichrauben: und Lederverſchluß ludium und Fuge zur Gedächtnißfeier des 100 jährigen Geburtstag:s der hochſeligen 
5 Königin Louiſe von Preußen Mafeſtät von Buchholz. 
G. A. Rehan. bo. sine G ud Kittel Zum Schluß: 
Gol aya. e % INNE Sur. URN EEE. ¿ge 8 dem Feldzuge 1870-71 4 lachtmuſik 
a + mi eſſingſchrauben, em „Winprecht, 1 At are alche ichen Tableau, die Germania baritellenb, "im 
Gelben Java-Kaffse 8 t Meſſingſchrauben, Syſtem Michau | Keicgs. S Feſpzug Form einer Schladtmuft von 
vorzügl,, & Pid. 1 Mrk. 40 Pf. empfiehlt] Schmierapparate von Rothguß für Dampfmaſchinen ftarke Brillamfener unter den Klängen der ae Breit 
A. V. Zynda, Hundeg. 119, und ſenkrecht ſtehende Wellen. 2 Gewöhnliche Preiſe an der Tageskaſſe, Breitgaſſe 120, und an der Abendkaſſe im 
vorm. O. W. H. Sohubert. E. ay a 1 — en Keil. Laudenbach. Fürstenberg. Weyer. Killan. 
ill. ame he 3 welche Niederkunft in der Still 3000 al. find má j 
Dill- und Striemelgurken, u agmer, H Dean e aden anf. Mate dei b. 2. Stehe iolott zu begehen rf w. unt 


Poggenpfuhl No. 8. Hebeamme Fritſch, Sandgrube 9. 271 in der Exp dieſer Ata. erbeten. 


Preisselbeeren, eingek. 
Blaubesren empsen: vinigse 


A. V. Zynda, Hundog. 0. 
Mandeitringel | 


von feinſtem Geſchmack empfiehlt 


Theodor Becker, Conditor, E 


Heiligegeiſtgaſſe 24 und Langgaſſe 82, 
am Thore. 


Ostereier 


von Zucker, mit und ohne Stereoscopen, in] des 
ganz neuen Muſtern, empfiehlt billigſt 
August Quandt, 
Bazar zur Roſe, 
. Mielzergaſſe 16, Fiſcherthor 
3 Copieren von Sirom-Profilen 
wird ein 


a4 , » 
geübter Zeichner 
für ungefähr 3 Monate geſucht. 
Meldungen nimmt der Unterzeichnete in dem 
Regierungs⸗Gebäude Vormittags zwiſchen 10 
und 12 Uhr entgegen. 


4 Se Ofiisters, Worteepes⸗Fähnrtchs⸗ 
(incl. Prima) und Einjährigen⸗Frei⸗ 
willigen Examen, fowie zu denjenigen 
Examinas behufs Eintritt in die Kaiſer⸗ 
liche Marine, wird, mit Einſchluß der 
Mathematik, Phyſik und den vorge⸗ 
ſchriebenen Sprachen, den geſetzlichen 
eſtimmungen gemäß vorbereitet Sand⸗ 
arube 6—8, part. Benfion bafelbit. 
Kutsoh, Premler⸗Lieutenant. 


Stadt-Theater. 


Donnerflag, den 13. April. Letzte Vorſtellung 
in dieſer Saiſon und Abſchieds⸗Beyefiz 
= Bere en — * 
riſeldis. Dramatiſches icht in 

5 Acten von F. — ml Paria ; 


„ee ven $. Dam. — 
Selonke’s Theater. 
D ftag, den 13. il. 

e kane ona 


Zur bevorſtehenden Saiſon gingen meinem Lager ſehr bedeutende Sendungen 


Wiener, Prager, Carlsbader und 
Warſchauer Schuhwaaren 


ein. Dieſelben zeichnen ſich wie bisher durch folide Arbeit und vorzügliche Facon höchſt vortheilhaft vor vielen 
y anderen am biefigen Platze ausgebotenen Fabrilaten aus und empfehle ich dieſelben zu billigen aber feſten Preiſen. 


Das Wiener Schuhwaaren Depot 


Alsen, 
Regierungs-Baurath _ 


x A O ARO ey rhe? 
gig tt guter {ci ‘ter Doppelpony: 
o Fagbivagen ift zu verkaufen 

Rovio schen wraben 24. 


= — ehe teat } W N { pete aia! . F. Up. 
* es 10 a „Arn. F. Uppgrón. 
Paffions-Concert | ) angenmartt f. WY, echer II, Saugenmarte 17. (er | dier vs Saver ere 

am Charfreitage, d. 14. April, 8 3 omifer Ziegler und Maass. 


in der St. Marien⸗Kirche, Y 


zum Beften der Armen unſeres 
Vereins. 


a : 2 a an? Fe U. A.: Das Lied vergangener Liebe. 
IO IO Cra On IO TEE death el cane > 

= = 5 Enorm 

* Stenographiſcher Verein. billig! 5 

Der Bücherreviſton wegen werden die] Ein antique 

Mitglieder erſucht, die aus der Vereine⸗ geſchnitzter, 

Bibliothek empfangenen Bücher und Zeit Weaner 


chriften am Mittwoch den 19. und Freitag ri 
11515 d. Mis. Abends SE Uhr im Bikes Rauchtiſch 


focale Geil gegeiſigaſſe 111 zurüczugeben. 
Brodbänkengaſſe 23. Wee 

Fremde wie hieſige Biere empfehle] becher, 

bei ſoliden Preiſen. 1 


Cigarren⸗ 
Neue Daluen⸗Bedie te Heyn. Abſchneider, 


AAA v—-— Streichholz⸗ 
Frühjahrs⸗Porter, 


Behälter, 
10 Flaſchen 3 Mart, empfiehlt 


aN 


; UA a * 
Anzüge für Knaben 
von 2-16 Jab ren, für eb Knaben mit Rock, 
empfiehlt 
in großartigſter Auswahl, 


zu auffallend billigen Preiſen 


H. Peril, Canggaſſ 70. 


Stücke zum Ausbefjern gratis. 
Eine kleine Partie vor jähriger Anzüge 


zur Half des Sofenpreifes. 


Betheiligung bittet 
n Ba. ; : me: ean 2 ES 2 ARE —— 
N oppot, Südſtraße, iſt ein Grundjiiid orges Lat. Lexica, gut erhal 
3 Billetverkaufs Boney giomem. Hallen, Olfen. e OF f 
6 


Der Vorſtand des Armen⸗Ver⸗ 
eins an St. Marien. 

De müſegarten billig zu verkaufen. Adr. w. u. 
wegen bleibt mein 243 in der Exp. dieſer Ztg. erbeten. 


Geſchüft Freitag von] Die Injperiorftelle in Vijjan bei Bier Depot 


des 6 
Echt Núrnberger Bier- Export- 


Billete a 1 Mark, “By 
fowie Familienbillets (4 Billete) für 
3 A. und Texte e 10 4, find in 
der Muſikalien⸗Handlung des Hrn. 
Lau, Langgaſſe 74, und in der Woh⸗ 
nung unſeres verſtorbenen Küſters 
Hrn. Hinz, Korkenmachergaſſe No. 4, 
u haben. ¿ 

N m Eingange findet kein Billet 
Verkauf ſtatt. 
Anfang ano Abends 


$ Uhr. 
Um gütige Unterſtützung und rege 


mit allem 


2 ＋ 
Manchette ꝛc 
: nur 9 ll (inc 
in, ib C. H. Kit ag 1 Sey 
en, fin packung 
zu verk.: acob B. 2 Tr. „H. KI 8 au. 


= | HUNDE-HALLE. | Louis Berghold, 


Heute: ig, 1. 
Böhmiſches Export⸗Bier Dany 4, Langgaſſe No. 1. 


Leuchter mit 2 
die Weinhandlung 


NR 


Danzig iſt beſetzt. mide: and eder: Waren 
Morgens 8 bis Abends Tar ein hieſige s. Gracia geschä vom Faß, . in großer Auswahl, 4 
B A Winch. e eG AN un: TP” Glas 20 . Verantwortlicher Redacteur: H. Rb dner. 


6 Uhr geöffnet. 


Expe dienten * EE Antritt. A rie 3. Ebersberger, Stettin. E in ganz Heiner gelber Hund ijt weg] Drudund Verlag W W. Kafemann 
Hermann Lau. © > 


tzkowshi ES bei „Engel. Danzig. - gelaufen. Gegen Belohnung an Bord 
2510) Heiligegeiftgaffe 59. La ALTE 2 


f : 
M. S. Nymphe, Werft, abzugeben. Hierzu eine Beilage. 


E 


Beilage zu No. 9684 der Danziger Zeitung. 


Danzig, 12. April 1876. 


Berliner Fondsbörſe vom 11. April 1876. 


Die heutige Börſe überbot in Bezug auf die matte] ziemlicher Einbuße aus dem Verkehre hervor. Nur] traten Disconto⸗Commandit⸗ ⸗Autheile lebhafter in den] Preußiſche und andere Deutſche Staatspapiere unbilest, 
Stimmung noch den geite gen Verkehr, und Oefter: Beſterrechische Staatsbahn behauptete ſich leidlich gut, Verkehr, doch überwiegt hier das Angeb cad fo daß das e rioritäten ruhig. 169 Auch bat ee Eiſenbahn⸗ 
reichiſche Creditactien, a das leitende Papier, trug aber nichts deſtoweniger eine Coursreduction von Papier auch heute wieder einen Rit gang von einigen actien⸗Markte find zahlreiche und ziemlich erhebliche Rück⸗ 
erfuhren einen ai ¢ gang von circa 10 . ca, 5 & gegen den geftrigen Schlußcours davon. Defter- Procenten erfuhr. Sehr matt waren ferner die Oeſter⸗ gäuge zu verzeichnen, ie fiir Prantl doe Deviſen lag 
Trotzdem das ne ourenivean eine immerhin reichiſche Nebenbahnen waren ebenfalls ſehr matt, ver reichiſchen Staatsanleihen. vorzugsweiſe angeboten [ein nicht unbedeutendes Angebot vor. Bankactien eher 
nicht ganz belangloſe Her abſetzung aufzuweiſen hat, fo} hielten fic) aber im Allgemeinen ruhiger, Galizier igten ſich Oeſterreichiſche Renten und 1860er Looſe. behauptet. Induſtriepapiere meiſt geſchäftslos. 

blieb l heute, wie ſchon geſtern, ein reid): | weichend. Während von den localen Speculationseffecten Li ken und Italiener zwar ebenfalls in gedrückter 

liches aan unverkäuflich. Von den internationalen] die Montanwerthe faſt gänzlich t wesen bleiben] Haltung, aber nicht gerade matt. Ruſſiſche Werthe unter⸗ + Zinſen vom Staate garantirt. 
Speculationspapieren gingen auch Lombarden mit] und deswegen bie — danach Lonbarden mit Hund deswegen die Notirungen ı nicht weſentlich ändern, lagen dagegen ebenfalls einem e end Angebot. 


Satie Gate A eee tLe. Fonds. 9 % 31874) . 
gg do. Präm.-⸗A. 1864 5 172 Div. 1874 Div.1874 
! Merlinspawdue, | 169,50 10 [+ Stargaro=Pojen | 19 25 4 Dise,-Kommandı | 114 12 $ 
Gonjolivirte mnt 44 105,10] U tt. SP br. p. 8.5 [100,201 50 de ven 1866 169,50 Berli. Mona | — 0 | xgicinger 1 1475 7 tan. oy 5550 So. SA i 0 e ene, 


5 
103,30 Muff. Bod. Erb. Pfd. 


Pr. Staats-Aul. a 99,75, Bod. Cd. Dun - f.. 5 54.60 | Sat: Gandeltgó. | 34,75 0 Verte Unten Wad. | 9 | 0 


86,30 74 | 1% E 
010 „ Berl.⸗Med.⸗Magb. J Tilſit⸗Inſterburg r. 

‘Staats -BGnioig. 3 31 „50 W . are 5 105,50 ag, Sentzai. bo» | 90,75 | sseetineetettin 127 9% | Weimar-Gera gar. 4.25 5 EA 4 77,50 | Königs, er, | 80,75 5%/,| Frias» u. Jarras. 58,30 10 

1 ira: 88 80 d. de 100,25 fl. Bot. Sagas. 1 86,50 mrl. Se- bn. 75,50 5% de. St-Pr. | 98 2½ JChartk.⸗Af ow ru. 596,50] Weining. Grevito. | 80,60 4 Stolberg, Zim 23 ¿ 
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8 75 G0. Se 109,50 Po Do do de | | 77,101 o, Wa. 96 | 5 [eme 50,25 Lauta 5 | 98,60 Ok Greritemne: 252,50 5 [istociebAtte 450. 
E 107 5 zum, do. Biquidat.Aty, - — Gere | 0,90 O I Galizier 80 | Sei] reel 5 101,50 B+ Soden. 97 8. Wechſel⸗Cours v. 11, April 
al at 84,50] 0 cg 10 101, 25 dri N $ on do. Ste. 2,25 0 [Gotthardbahn 48,90 6 | tMRosco-Gmotenst | 5 | 97,25 | Br. Gent Ed. | 119 | 9% Umgeben 4 4.8 169,55 
Bon 1 ul. 23 «ty, 100 5 100,50 = : 6 e 3 104.50 Hale-Sorah- Sub. 10,20 0 t rompo. Aub. 49 | 5 | weypinstmotogoye | 5 | 85,80] Preuß. rb-Ann. 52 0 to. ¿amv (3 168,75 
bo. do 44 102 30 Stett. Nat. Erb. 15 101 9 “Te tadt⸗ . 7 102 50 do. Sur 18 0 Bir Yinburg 27,25 0 Rlaſan⸗Kozlow 5 | 99 Pom. Ritter|y.-B. | 193 9% goldor 8 $ f 3 120 475 
eer: cues. thor — er! sai 7 105 W 45,76 3 Diferaficana, C2. 15 E jBarigar- Tess. | B | 96,20 me} area 75 om 8 amn. 3 20,335 

De 17 + do. 3 — — e erein 
2 wea . ri 85 Neftere. Bap · Rent: atl 85 56,40 Ota lteniche un, | 5 | 70,90 | Wartiſc- Poſen 21,40 0 ro. pap 76 5 Bank: und Jubuftricactien. | Stettasereinsbant| 85 0 | Sar 4 24038 SE 
pa Sg 1881 do. Silder⸗Neute 4 59,50 do. Tabakg-Aet. 519 do. Et-Pr. 64 3% +Meiiend.Bardd, 53.75 4% 9 v. 1874] Ser-BtQuistory| 6 0 * Kin 8020 
A mA de. Soofe 1854 4 101 | da. Xabats-ont, E | | Magebpalber. | 66 3 Eamäniſche Babs | 20,75 — | iertiner Bant | 88 O | actin d. Colonia | 6000 [55 |. 2% 0.144117 1,35 
AR do. Ereh.-2.0.1855|—|318 | [Beansófie ente 11270 = * 59,50 3½ do. star. | 80 8 el. wantvertin | 81,75) O Saubereingaßage 24,50 1 |, 1000, 4411 70,156 
“ . = 4 96, 50 do. Booje v. 16605 102, 25 Naab- Grag Br. N. 1015 88,25] 5 [ ugt. Staatsb. 106,75 5% Berl. Caſſen⸗Ber. 1188 17,7 | Berl. Bau-V.-Bl. 50 0 Setersins Ach. 6 263.90 
„ de. 44 101.50 vo. Rooke. 125% 257 „ |Ramänifgeunteise | 8 | 101,80 und 233 14 [Sager, goms, 167,50 O | Berl, Com. (Ste) 63,25 | 2% | met Centralkrabe 410 3 ; sm 16 (261,70 
r 1865 | E | 18,3014 vu men. [96 | A lee moss, | 720) 0 [met geures@. | 89,75! 5 | wentige Manger | 6150) 0 | ger 2 . 6264/5 
do. po. II. C. 41 100; 5 15 Turk. 6% Unieibe 8 e u ’ e Bei ſchau 2 Kg. 6 264,50 
ungarische Vooſe 1 And. dh. St. W. 12,50 0 do. Weßtb. 16,60 0 | Sect. Wechslerbt. 40 O do. Siſnb.-.-G. 12,60) 0 AAA 
Womm. Rentenbr. 4 37 13 do. Schatanw. 1.16 | 85,10) Tur. — . 8 36,30 Niederſcl-Mürkl. 98,10] 4 [arscan,Sien | 199 [— Lie , iterate 62 2 | do. Neichs-Kont. 69,25 4 Sor ten 
Poſenſche de. 4 Rufo. Mnl. 18235 — Nordhauſen-⸗Erfurt 83° 4 ___ ¿MM Ub. fonte] 21,25 4 |. omnidusg.| 77,25 7 | Seat l 

Preußiſche de. 4 97 bo. do. Anl. 185918 | — ‘Cifenb.<Stamms u. Stamm de. t t | 35,50) 0 | Ausländische N a nae t.3mb..Qu 86 4 [Ste . maamat. | 19 O | Setates | 9,52 
Bab. Tram. Nr.. da. do. Aut mais 100 Privritäts⸗Actien. Dejá, a. 4. C. 138,75 12 Obligationen. Darate. Bantver. 59,40 O [&, A. . G a. W.. 6,75 0 | eovescinae 20,42 
von 1867... [4 1118,75] do. bo. von 18115 102,10 Miv.1sTé] do. Lit. u. 129,25 12 Worum | b | 55 Danziger Privatd. 115; 25| 7 | mort Bap.-Fabr 15 O 20 ⸗Krancg -St. | 16,23 
Bayer. Beim. |% 120,25 vo. de. von 187215 | 97 | dacea- Drag r “ ¡ 22,10, 1 Orea. Sübbazu 27,70 O | sxosqatiomderde, | 5 62 amar; Mant 97, 25 6 [Wozilertzraſchinl. 18 544] Imperials pr. 500 Gr. | 1393 

Mraunió Br.«®. |--| 88,25 bo. vo. vor 187215 | — Berghe Wart. 78,50 3 do. teme | 73,75] 0 [4Rconpr. Aue, | 5 | 67,10 Heutſche @enog.s.| 93,75| 5% Be Rembde felts, 4,40) 9 | Dolar E 
Köln.-Md. 27. . 84108, 701 do. do. von 1873,5 | 97 Berlin- abr n 105 (8e sete orerajero. | 103,50 | 6% t neg. Baus. | 8 B16 Deaſſcht Wart 75,50 3 lrpetider stos | 37,75) 0. Fremde Bantuoten ¡ 99,85 
Haba. dort. 28e 8.173 do. Conſ Obl. 1875 4 90,40] Werktag. 26,50) 5 de. Gtr | 108 6% Ns. dend. 3238 Tara. Ef. a 0 100,30 6/4) Kömesba. Wultann— D | Deſterreichiſche Bantn. 171,80 

Bilbeder l. #173 Bus rugido | — Berlin- Gbütt 39,70 | 0 Abeiniſch⸗ | 112,25 1,8 | Sid. 50% Obs. 5 79,80 Deutſche Reigewe/154,50 — ares, ew. W. 0,10] 7 do. Gilbergulden 17 
Olbenbura.Sooj- |} 18,751 na. Stiegl went. 5 97 „20 „„ St.- Ur 82,10 oben- Mop⸗ 4,20 O N Wed. & 76 Deutiche Unlonb. 78,30 OL’ Rn. | 28,60) 0 eigſche Banknoten 264,70 


Neuheiten in Sonnenſchirmen A 


in Pariser, Miener, Berliner und eigenem Fabrikat zu anerkannt 1, 30. 4 Preisen empfiehlt 


Schirmſabrik, Lag 35. Adalbert Karau Sanggoft, Schirunabrik. 


10 ui u von extra zu Coßüms paſſenden Schirmen, neuen Bezügen und jeder x ae ſchnell und billig. : 
Der ed worja i niger, Sonnenschirme wird zu enorm billigen Preisen ausverkauft. 


| reiwilliger Verka | Dr. Pattison’s 
sind Sunniten ee en ee Riesel's Reise-Comtoir Gichtwatte 


tillerie-Wertitatt follen im Wege öffentlicher | bin ich beauftragt ſeine Vefigungen, beſtehend aus: Berlin > 0 2 lindert ſofort und heilt ſchnell 


1. ein neu eingebautes Gehöft, wozu ca. 47 

n culm. Morgen guter Acker und Wieſen Gicht und Rheumatismen 
Werkſtatt, Hühnergaſſe No. 7 b., am mit vollständiger Winterbeſtellung; Y ra un er in aller Art, als: Geſichts⸗, Bruſt⸗, poe und 

onnabend, den 15. April er 2. ein neu eingebautes Gehöft, wozu ca. 40 ‚gehulamenz: n, Ropfe, Hand⸗ und Kniegicht, 

11 Uhr Vormittags, ” culm. Morgen Acker und Wieſen mit 1 den 15. a von Dirſchau 2 früh. | Olicvcrreigen, Rück n. und Lendenweb. 
Sas 497 10 werden, A 5 3. eee ek oe ebautes Gepöftmit i Safe 1 2 A. für Bin a seen, 15 at ns 6 6 Perfonen in einem Coupee. co Y lao nee as zu 
oftráñig verſchloſſene Offer en wit der o. do. 

Yutidrif non auf Zimmerarbeiten“ 99 culm, Morgen Aker und der nöthigen Rückfahrt 95 incl. 955 22, april mit en ees F. 8 Yan naga e 39 in Danzig, 


Winterſaat, jedoch weder öffentlich noch Niger Lenz: Brot Binteng. 48 in Danzig 
bis zu dieſem Termine einzureichen. Billets, Programmbuch 50 gr — nähere Auskunft bei 
a und Specialbedingungen find Wen Lene und habe hiezu Draeger, Er. Gerbergaſſe No 12. ortheilhaft. Guts tskauf 
ort einzufehen. — l. — 
Danzig, den 30. März 1876. Donnerſtag, den 20. April, Ein 17 ſchönes Gut Y Meile von 


Königl. Direction Vormittags 10 uhr, Ko N ' ge n- Au Cl J 4) 40 der Eiſenbahn u. Stadt Areal 983 Mora. 
4 bei dem Gutsbeſitzer Herrn Prohl in Langfelde i cker, bis 100 Mtoig. alles ab 
der Artillerie W erkſtatt. 4 . : 0 — — cell, ante @ebäube Winternuslanten: 


anberaumt. 


Die Anzahlungen find im Verhältniß ſehr 133 N D „ 65 Morg. Rog E 
Beam e a Tat e Donnerstaz, den 13. April or, Mach m. 4 Uhr, fuss 8g mis 
re zu 5 2%. ſtehen ohlen, o en, e, 
In unſer Geſellſchafts⸗Regiſter iſt heute Die näheren Bedi en ſind vor dem 3 Apr ne 14 Stück Jungvies, 300 feine Schafe, 
bei der Firma der Marienburger Bieguet und | Termine bei m ee wu für auswärtige Rechnung: foll mit 15 E Oupstbclen: erhältnt für 


möchen, dab die Gererausrfonmiung dere Dani nists iin (ea. 115 Last ä 60 Centner beste Newcastler (B36 6 8 
r een eas! Sleskburn-Hartley-Maschiñenkohlen Th. Kleemann, 


2 am 7. wo 1876 folgenden Zu- 
bem § 14 des S Lp 
in öffentlicher Auction an Ort und Stolle, Neufahrwasse d 
Westerplatte, an dor Bahnhof-Fahre, im Ganzen oder ‘Dethellt Dan ig, Brobbänfengafie 33. 


1a won Januar I; EA he r 00 
i pié ei meinen x en en 
5 Bas Stellvertreter > 2 S umerzen in den Füßen, 

gegenüber durch ein welche ich mir ia lebten! kriege 


eisgerich . zugeiogen und die mich an meisthietend verkaufen. p + 
es 5 und schriftlichen Erklärun⸗ bas Bett gef felt baben, conftatirte Bie Kohlen sind kürzlich ex Sohitt „Ida, Capt. Danzig, Für Gutskäufer. 
gen ſind für Ar Geſellſchaft verbindlich,] der zur Hülf in Anſpruch genommene MY | gelöscht. Ein ganz neu maſſiv eingebautes Gut von 
wenn ſie mit der Firma der Gejellihatt I A t Geicnfroeumationns mt Aw Wo} & — — 6 Hufen culm., 3 Meilen von Königsberg, 
lnea ie 0 al cl it 20 eee eee 8555 : nih m » unmittelbar an ber Chante durchweg Weizen⸗ 
nterſchrift des Director : ei dergleichen Krankheiten! Dieſes >> 7> 7> — 7507 60 
vertreters tragen Uebel ſollte nach dem Uxtbeile meh: OO PA > <> <> <> <> <> <> << Ze e re 1 0 E 


beſchloſſen hat: 
Es ſollen jedoch alle Urkunden über 
wechſelmäßige Verpflichtungen der Geſell⸗ 
ſchaft, ſowie alle Urkunden über Anleihen 
oder Beleihungen irgend welcher Art, Be⸗ 
laſtungen An⸗ und Verkäufe von Grund⸗ 
ſtücken, nur dann für die Geſellſchaft ver⸗ 
bindlich ſein, wenn die betreffenden Wechſel 
oder dieſe Urkunden neben der Unterſchrift 
des Directors, in deſſen Behinderung, deſſen 
Stellvertreters, auch diejenige, entweder des 
Stellvertreters des Directors, oder des Bors 
El des Aufſichtsrathes, oder deſſen 


terer Aerzte nur burch Operation 
geheilt werden können Nach un⸗ 
z blich angswandten Mitleln wurde 
mic ter Balsam Bilfinger“) 
dringend empfohlen. Schon nach 
Ver 1 ver erſten Flaſche trat 
merkliche Y ff.rung ein und will ich 
mit dem größten Dank dem Herrn 
Dr. von Bilfinger beſcheinigen, 
daß ich ur durch deſſen Baliam 
meine Geſundheit wiedere halten 
habe. Dieſes unfehlbare Mittel 
gegen jeden rheumatifden Schmerz 
empfehle ich der leidenden Menſchheit 
aufs Was mite 
erliu, den 13, Febr. 1872. 


25 Sch Roggen. Sommer: 60 Scheff. 
N Die Nilitsir-Effetten- u.Mxiformen- Gabi u Sue th e 4 SE 
Hugo | Lewi, Eisner Nachfolger, 


Anzahlung 8000 Ae Hypothek feft. 
Güter jeder Größe in allen Dimenfionen 
und bis über 3000 Motg. groß, theils nur mit 

Koblenmarkt No. 13 und 13, Landſchaft belaftet, habe 0 Auſtrag, bei billiger 
Eri ſich beim Eintritt der Herren Ginjábirigen zur Lieferung ihrer 
Extra 1 under Zuſicherung reeller Ausführung zu ſoliden Pre fen 
Y Beſtellungen nach auß vhalb auf Civil: und Mil tair⸗Uniformen, Waffen, Y 


Bae zu verkaufen und können die Herren 

Gutskäufer genaue und gewiſſenhafte Einſicht 
Orden, Orbenseänder und Treſſen jeder Art werden ſofort ſo gfältigſt effectu rt. 

<x >< >< > > >< >< 9 > 3 QU >< >< 


laut eigenhändigen Anſchlag den Verkauf bei 
mir nehmen. 
Erlaube mir einem geehrten Publitum ganz ergebenſt Be len, daß ich, um alle Agent in Elbing, Logenſtraße N Ro, 12 12 


J. C. Haberbecker, 
Anfo. derungen auf das Beſte genügen zu können, meine Mas d Butterfab 
von Rleinhof:Branft nach der Fleiſchergaſſe 72 Aut 3 ich bin oh Gin Nitterans 


llvertreters tragen. 


8. 1876. 
beige De richt. 


— — Franz Loreke, u ben Staud geſe lich 
— a = Lange Straße in den Stand gefegt, tägli im Kriiſe Juowraclaw, $ Meile vom 
5 *) Zu beziehen durch Richard hochfeine ſüße ape ary a Pfd. 1 Mrk. 40 Pf., Bahnhof und Chaufiee, 2 Mellen von einer 
ki Lenz, Drodbintengafíe 48. bt belegen, I 1160 M incl. 
Aoohtes Orystall ; ae 1 W ry aie 2 ie 10 ff. und 1 Mrk. 20 Pf., co hot b wien fo mit 
7 ute Kochbutter Y und 1 Mrk. vollſtändigem lebenden und todten Inven⸗ 
iſt das zuverl e und billigſt Dom Staake conceſ⸗ 8 t ten Gebäuen, für den Preis von 
Na e la alle nir fionict, zur gründ- zu lief 107,000 27. mit 30,000 9 Anzahlung ver⸗ 


lichen und Auch werden täglich Beſtellungen auf friſche Schweizer Mol A 
ee Ber täglich auf friſche Werdecmilch, in oder außer dem Hauſe 5 e eee, kauft werden durch 


al leibs⸗, Frauen Gleichzeitig erlaube ich mir meine Commandite, Scheibenrittergaſſe No 13, 6. Me Helms, Danzig, 
krankh., Schwäche, Heggli ay = in Erinnerung zu ie 988) open affe 28 
t: . Bose x 28 Jopengaſſe 23, 
oder Net: Pr nte ranz Kessler, SHmeiger. 


ati Flecken, in welchem Stoffe 
ſie auch fein mögen, ſofort auf, ohne 
. 5 — Nate Farb ne aE, ver 

en ur Reinigung der Hand: 
a es fein beſſeres Mittel. 


Dirigire 


6 Berlin, Kochſtr. 63. Auch n ohne 
in 15 a 0 8 bel , Berufsſtörung, Profpecte ¢ gratis. os = a a PO „ei 416 Borke. 
eee de , Unterricht H u nt: 
Brent ; Fengaffe No. 48, Schreibe - cwadfene. . einrich Hamann’ S i Peres au be ee Kilian 
vis ber Or, Kcämergaſſe. Fu. menea Unterriht in Schön, MY Vergolderei, Spiegel, Lampen, Bronce: und t Sen Dee JU Son angi tegen 
Sawaben, eee e de ir a * a Marmor- ares mn 3 = GE . altere 
ai 1lähr. thode, nehme ich täglich adtelbuugen entgegen befindet ſich jetzt E Erde ition g. ein 5 — n 


m Comto.r Yanag affe 3 


Wilhelm Fritsch, 


Danzig, Holzmarkt No. 12. 


Hotel erſten Ranges, neu und comfortable eingerichtet, hält ſich dem rei 


IPSS) 
Marienburg⸗Mlawkaer rer kasi tens anregen 
Op h Korb. 
Feinſte engl. 3 


Eiſenbahn⸗Geſellſchaft. 
haltbarſte Waare, offeriren mit 63 Mek. pr. Ctr. unter Nachnahme. Muſter ſtehen 


(Danzig⸗Warſchau. Preußiſche 
zu Dienſten. 
Schrader & Baumgarten-Magdeburg, 


Kindermept (Milnes), 


beſter Erſatz für Muttermilch, wird wegen feiner großen Nährkra t, leicht 
Verdaulichkeit und ſeines billigen Preiſes von den been Herten 
empfohlen. Preis pro 1 Pfo.⸗Carton oder 32 Portionen 16 Gx und 14 He 


* Brodbänkenga . 48, 
Richard Lenz, ether de rde gf 


Parfümerie⸗ und Drognen⸗ Handlung. 


er 
% 
2 


berhemden 


in nur gut ſitzendem Fason halten wir in großer Auswahl auf Lager und 
fertigen dieselben auf Beiten ung ſchnellſtens an. 4 P 


Devants, Kragen und Manschetten 


ebenfalls in großer Auswahl zu anerkannt billigen Breifen. 


Eine Partie 


einzelner Oberhemden, Darnenhemden und Nachthemden, die ſich in 
unjetem Magazin angeſammelt haben, verkaufen wir, um ſchnell damit zu 
räumen, 


bedeutend unterm Koſtenpreiſe. 


Shirting⸗Oberhemden von 2 . 25 4, 
Chiffon mit leinenen Einſätzen von 3 K. 50 3, 
Damenhemden von 2 M. 

Nachthemden von 2 A, 


H e 
Einen Poſten weiße Corſets 53,732 4, ı 


empfehlen 


Kiehl & Pitschel, 


Leinen⸗Handlung und Wäſchefabrik, 


71. Langgaſſe 71. 


Die Elbinger : . 
Dampf. Waſch⸗Anſtalt see = 


übernimmt die Reinigung ſämmtlicher Haus⸗ 5 et 125 La Danz'g, E 
und Seibtwäfche ohne Muwe ung von fertiger Billard 
ätzenden Stoffen in 3 bis 4 Tagen zu b. ger ards, 
äußerſt, billigen Preiſen incl, Feuer⸗Verſiche⸗ fowie Queues, Tuch, Bälle, Queue⸗ E 
rung. Sämmtliche Dampfer legen in der leder ꝛc. 
Nähe der Anſtalt an und dürfte für Danzig la] 1550 


und Umgegend der Transport ohne beſondere us 
ae y In Marienwerder iſt unter günſtigen 


Schwierigkeiten zu bewerkſtelligen ſein. 4 1 
pa W Zahlungsbedingungen ein Haus zu ver⸗ 


Nähere Auskunft ertheilt bereitwilligſt o 
Elbing, April 1610 e kaufen, in welchem feit mehr als 20 Jahren 


J. F. Neufeldt. e., febr Incratives Deſtillations⸗Geſchäft 


a ea betrieben wird. W̃ ; Ah 

A. Bauer’s Gage eignet ió das aue Su e 
Gärtnerei u. Samen har dlung | eim gau mam Heinrich Jacoby 
DANZIG 


Abtheilung.) 
In Gemäßheit des $ 10 u. unter 
Node: und Drops, Fabrik. 


re auf die Beſtimmungen im i one 
Jur grfälligen Deachtung. 


11 des Statuts, fordern wir die 
Actionäre unſerer Geſellſchaft auf 
Grund der von dem Verwaltungs⸗ 
hee fe Erle Ermächtigung 
ierdurch auf, die 

vierte (Gin 10% Die jo eben elugetroffencn Rock-, Ueberrock⸗ und 

erate hu ae Hoſenſtoſſe in eg und geſchmackvollen Muſtern halte 
ich meinen geehrten Kunden ee empfohlen. 
Auzüge werden unter Garantie des Gutſitzens 
Rae 
ewe, den 10. April 1876. 


kl. 60 — Pf. 
Raymund Lemke. 
Sm Verlage von Julius Hanauer, König. Hofmufthandinng in 


Breslau find erſchienen und durch ale Bud: und Muſik⸗Handlungen zu 


a Johann Kafka’s 
Salon⸗Compoſitionen für Pianoforte zn 4 Händen. 
Op. 127. 


127. Ein Morgen in Luzern. Melodiſches Tonſtück. M. 1,50. 
Op. 128. Schitgen-Subel. Impromptu. . 1,50. 
Op. 132. Ein Tag in gl Idylle. A. 1,50. 
Op. 135. Fatime. Tondild. 1,50. 
Op. 138. Tyroler 8 Idylle. H. 1,50 
Op. 139. Im Hochlande. Melodiſches Tonſtück. M. 1,50. 
Op. 140. Stille Fahrt. Nocturne. 1.50. 
Op. 144. Bei Tell's Kapelle. Melodiſches Tonſtück. . 1,50. 
Op. 145. Am Bosporus. Barcerole. . 1,50. 
Op. 146. Der Mirzl Gerzensleid, Styrienne. A. 1, 0. 
Op. 147. Am Rhein. Ballade. k. 1 50. 
Op 148. Goldblätben. 9 e A 1,50. 
Op. 149. Des Sängers Eranmbitb. elodiſche S-rprovifation. A. 1,50. 
Op. 150. Tief im Herzen. Nachtſtück. . 1,50. 
Op. 151. Die Donau⸗Nixe. Melodiſches Tonſtück „. 1,50, 
Op. 152. Alpenlägers Sehnſucht Steyriſche Idylle. M. 1,50. 
Op. 158. Albumblätter. Zwei Clavierſtücke. R. 1,5. 
FRE > 8. eum, einer a i pl 1,50, Sak iad 
x zeichnt ompofitionen Johann Kafka r Piano zu 2 und zu 
Händen, für Piano und Violine, und für Zither. 5 { 


abzüglich Zinſen 
zu 5% p. a. für 
252 Tage auf 
eingezahlte 30% 6 30 „ 
mit Mit, 53 70 Pf. 
für jede Aetie in der Zeit vom 
a cis bis zum 2. Mai 


. 
in Berlin bei der Direetion 
der Diseonto⸗Geſellſchaft 
zu leiſten. 
Danzig, den 29. März 1876. 


Die Direction. 


v. Winter. 
m 1. Mai er. beginnt ein neuer 


Bei dem proßen Mangel an ſich beſonders zum Vortrag eignenden, brillanten 
und dabei te cht ſpielbaren, melodib len, vier úmbigen DOriginal-Coupofitionen find die 
ot rsa verzeichneten Werke Johann fka’s allen Muſilfreunden beſtens em⸗ 
pfohlen. 


Unkündb. Hypothekenkapitalien 


auf Liegenſchaften und Gebäude werden zu 5% Binien in baarera Gelde ohne Mb» 
zug und ſelbſt bei Beſitzwechſel ohne Riindiqung begeben durch 


» Kleemann in Danzig, Brodbäntengaſſe No. 33. 


größeren Geſchäften. Selbſikäufer wollen 
in Marienwerder melden. 


Langgarten 37/38, rf sit |. gen Aufgabe 
1 er thſchaſt verk. 

Sämereien aller Art ani git gent 19 ater Anperm 

zu billigſten Preiſen belieben ſich bei Mipp, Conradshammer 

laut illuſtrirtem Preisverzeichniß, welches] bei Oliva zu melden. 


Bees 8 wird, und neben emüſe⸗, n Wittomin bei Kl. Naß find 50 


Oberhemden 


E (gewaſchen und ung e 
% hält auf 1 75 hd ertigt auf 
a e 


e ung 
unter Garantie des Gutſitzens 


N. T. Angerer, 


Leinen Handlung und 


eld⸗ und Blumenſamen, Getreldearten, Hammel und circa 20 Mutter⸗ 
artoffel, Roſen, Florblumen +: viele] ſchafe (bereits geſchoren) zu verkaufen. 
Neuheiten und Entwürfe fii- effect: | Abnahme nach Uebereinkommen. 


in, Beiſchlag⸗Ballaſtrade von Sand 


BEE: ee | NO Nm 10 10 Sopengafie 1 Tr. gekauft! 
Eleganteſte Neuheiten B| sien Holſteiner aathafer 
in glänzender Ausſtattung und reichſter 


2 


Wäſche⸗Fabrik, : Die ‘ 
Langenmarkt 35. Strumpſwaare n-4 abr th und in Fantaſie⸗Sonnen⸗ o chen per Schiff „Theodore“ Cpt. Jene 
RARA | ſchirmen u. Entouscas, von Kie e 


207 Hundegaſſe No. 66. 
Ir unſerm Colonjalwaaren⸗Engros He 
Wſchäft wird in der Kürze eine Stelle 
für einen 2ebritug frei. Gebr. Engel. 


Schiffbau⸗Techniker 


welche im Zeichnen ung Copiren von S A 
und Detailzeichnungen geübt find, finden fofort 
bei einer vorläufigen monatlichen Remuneration 


10,000 Stück 1 5 
gute polniſche Säcke gungsteif ou ber gaffen gen were: Sami 


* Beſchäftigung. Meldungen ſind franki i 
gebe ich billigſt ab. oben bezeichnete Behörde zu i ba 


G. A. Reh an. über frühere Beſchäftigung erwünscht. 


[tes Kupfer 1000 fräftige Arbeiter 


ee . ae a Preiſen gekauft von] finden beim Bau der B erlin er 
er riftgießere = 
J. G. Francke Nachfolger. Nord Eiſenbahn Mb: 


tócilung Nenftreli , 
. W. Kaf . : eli, auf unferer Entre 
Danzig. ee 229 prife dauernde und ape Beſchäftigung. 

Neuſtrelitz in Mecklenburg, im April 1876. 


Eine Beſitzung Die Eiſenbahnbau⸗Unternehmer 


im Kreiſe Nenitadt Weſtyr., nicht weit „ _ Stanz Langnidel & Sohn. 


n dem Herrenhauje zu Conradsham⸗ 
mer, nahe der Oſtſee gelegen, find 
herrſchaftliche Wohnungen von 3 und 
6 Stuben, mit Eint. i d. Park, für den 


Auswahl zu überraſchend billigen Preiſen, 

beſonders auch dauerhafteſte Regenſchirme 

ſehr preiswürdig, bei 

Alex. Sachs, 
Matzkauſchegaſſe. 


es Beſichtigung 
meiner Häſenkaninchen⸗, 
dühner⸗ und Hunde⸗ 
üchterei in tigtió von Mor. 


ens 9 Uhr bis Abends 6 Uhr, gegen ein 
Entré von 50 4, geſtattet. 

Kinder in Begleitung Erwachſener zahlen 
die Hälfte, größere Geſellſchaften nach 
Uebereinkunft. 

August Froese, 
Heiligenbrunn bei Laugfuhr. 

NB. Preiscburante über ſämmtliche 

Thiere auf Verlangen gratis und france. 


Parzellirungs⸗Anzeige. 

Freitag, den 21. April er., werde ſch im 
Auftrage der Erben des verſtorbenen Hrn. 
Geysmer deſſen in Oſterwick gelegene 
Ländereien mit 2 Gehöften (Wieſengrund⸗ 
tück) ca. 6 Hufen culm., im Ganzen oder 
in Parzellen verkaufen und lade Kauflieb⸗ 
haber an dieſem Tage um 10 Uhr Vorm., 
im Gaſthauſe des Herrn Weimer in 
9 ergebenſt ein. 

e 


« Fehlauer, Gr. Riinderfelde. 
Sehr günſtige Offerte. 


Wegen vorgerückten Alters des Beſitzers 
if ein Rittergut, ½ Meile von einer proben 
tadt, an der Chauſſee el., von 880 Mrg. 
preuß. gutem milden Weizenboden incl. 
90 Morg ſchöne zweiſchn. Wieſen, mit guten 


Gebäuden, elegant eingerichtetem herrſchaftl. pan 
chloßartigen Bohnbaufe, Bart u. Garten, 5 ſſi Y Y 
tisha ee 4 1 Be lü ge utter arbe. : 
oggen, rg. en, Invent.: ie H ich wie folgt zu⸗ 
a Gen. 60 te ele ¿lid 9 St Jung, __ _ Borate und Eigenſchaften dieſes Präparats Laffer ſich wie folgt z 
vieh, 2 Bullen, div. Schweine u. Schafe, Bequeme Anwendung, den Geſchmack und die Haltbarkeit nicht im Ge⸗ 
Dreſch⸗, Hächeleu Säemaſchinen ꝛc. Orund- | MH ringſten beeinträchtigend, große Billigkeit (2—4 Tropfen auf 1 Liter Sahne 
feat 108 Milchpacht 3200 % jährlich, oder 4—7 Tropfen auf 1 Pfd. Batter) rein gelber Farbenten, die Buttermilch 
ür 67.000 mit 15 — 20,000 ~ ay weiß laſſend ꝛc 2 
lung bei fefter Hypothek zu verkaufen. Näh. Obizes Präparat wurde wegen i he Eigenſchaften auf ber land» 
ertheilt Selbſtkäufern : ; wirtpſchaſtlichen Ausftellung in Cúftrin (20. bie 30. Mai 1875) mit ber Ver⸗ 
R. Krispin, Paris. * dienſt Medaille ausgezeichnet, ferner ift daſſelbe von der landwirthſchaftlichen 
: : geiftg. 72, 1 Tr. Lehr⸗Auſtalt mit Beriude-Ctation in Rappeln (Schleswig) und mehreren großen 
: f bl 8 if li tes ie f Meiereiea geprüft und als ein weſentlicher Fortſchritt im Meiereibetriebe 
Ein rentables, iſolirte ut, empfehlenswerth anerkannt Zum Färben des Käſes ift bie Butterfarbe evens 
bei Elbing belegen, Areal über 800 Morgen, alls vorzüglich geeignet. Preis pro Flaſche 1 K. 25 0 für ca. 1000 Pfund 
Weizen⸗ und Gerſtboden, neue pompöſe Ge⸗ 
bäude, vollſt. todt. u. lebend. Inv. (vorzügl. 


utter ausreichend. ¿ 

Alleiniges Depot bei 

Racenviehſtand), tft für 24000 %, bei 8000 2 in Danzi 
ie pa 130% bid Als pie, 85 Richard Lenz, e g ems, or Pe Berantwortlidier Redacteur © Rödner 
2 ‘ andſchaft. u teb, rfümerie⸗ un reguen⸗Handlung. = Reran © Redacter = : 

ihre Ar. i. d. Exped. d. Stg. u. No, 32 eins ss me C. W. Helms, Drucf und Verlag won A. W 5 un 


züreichen. Agenten verbelen. AAA. vt >10) Dansia, Sopeugaiie 23. anata. 


Cricotagen-Handluig 


9366) 


SDR N des 
N Otto Harder, ie 4 
1 i cut Mramergaffe E 
o. 3 und 


2 
(prámitrt für gutes Fabrikat 
bu Einfüh ung der Strick⸗ 
Waaren⸗Jnduſttie) 


empfiehlt ihr reichhaltig ſortirtes Lager in 

ſeidenen, wollenen, halbwollenen und baumwol⸗ 
lenen Hemden für Herren, Damen und Kinder, 

Unter beinkleidern für Herren, Damen und Kinder, 

fein wollenen gewebten Socken u. Strümpfen guter 
Qualität, 

fein wollenen pros Socken und Strümpfen, 

weiß baumwollen. gewebten Socken u. Strümpfen, 

baumwollenen geſtrickten Socken und St ümpfen, 

baumwollenen Strumpflängen in reicher Auswahl. 


Wieſen, ſoll wegen Uebernahme einer anderen 
Wee ort mit en a und 
todten Inventarium, bei feſter Hypothek, für i 
ben ſeör foliven Kaufpreis von 33.000 % F 
i nach Sicherheit des Käufers mi: 15⸗ bis E gaſſe 121, 1 Treppe Lu 

25,000 Fe Anzahlung verkauft werden durch 


den Güteragenten um I. Oktober wird in der 
e C. W. Helms, Danzig, 3 Nabe des Langenmarrtes 


eine Wohnung von 4 Zimmern 
9 + sr “ 

239 opengaſſe 23. nebſt Küche und allem Qubebör 
ne Be una zu 1 ter 422 

im Krei 13, 4 Meile von Stadt] unter No. er Exped. 
und Baber: tetegene rent 250 Morg ‚|Diefer Ztg. erbeten. 18 
% gute Wieſen, daher eine Milkerei| Mine Wohnung, beſtehend aus 4 bis 5 Kin 
von 18 Kühen, wo die Milch täg ich nach mern nebſt Zubehör, womöglich mit Ein⸗ 
der Stadt gebracht wird, außerdem ein tritt in den Garten, wird zum 1. October d. Y. 
bedentender Obſt⸗ und Gemiiegarten, zu miethen del Er Adreſſen unter No, 9862 
ſowie eine Krugwirthſchaft, welche ver⸗ werden in der Expedition d. Dang. Ztg. erb. 


achtet iſt, foll wegen Ueberſiedelung nach! 1 d. Dany. 
pari mit vollſtändigem lebenden und 15 18,000 Mark 
todten Gnventarium, guten Gebäuden, über⸗ werden zum April oder Mai auf ein Gut 
haupt iſt dieſe Wirthſchaft eine nne gute zu von 600 Morgen, zur zweiten Stelle, h nter 
nennen, Bue ben ſehr billigen Preis von] der Landſchaft zu 6% geſucht. 

28,000 ., mit 58000 „ Anzahlung bei] Adr. werden No. 6034 in der Exped. 
fefter Hypothek ſchleunigſt verkauft wer⸗ derer Zeitung erbeten. 


Beſtellungen werden in kurzer Zeit beſlens ausgefü rt. 


